
 

 
 

 
 
 

Antrag auf Förderung 
für Projekte in Entwicklungsländern  

 
 

 
1. GRUNDDATEN DES PROJEKTS 

Projekttitel   

Projektort  

Projektland  

Projektbeginn (Datum)  

Projektende (Datum)  

Beantragte Fördersumme   

Kurzbeschreibung des Projekts 
 

 
2. ANTRAGSTELLENDE ORGANISATION AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Antragstellende 
Organisation  

Straße, 
Hausnummer:  

PLZ, Ort:  

Telefon:  

E-Mail:  
Antrag eingereicht 
durch (Name) (Muss 
vertretungsberechtigt im 
Sinne der Satzung sein) 

 

Name Projekt-
verantwortliche/r:  

Adresse Projekt-  
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verantwortliche/r: 

Telefon Projekt-
verantwortliche/r  

E-Mail Projekt-
verantwortliche/r  

 
 
3. PARTNERORGANISATION/ANSPRECHPARTNER IM AUSLAND (SÜDPARTNER) 

Partnerorganisation  

Organisationsform:  

Ansprechpartner/in:  

Adresse:  

Telefon:  

E-Mail:  

Vorstellung der Partnerorganisation/des Ansprechpartners im Ausland, ggfs. 
bisherige Projekte  
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4. PROJEKTBESCHREIBUNG  
 

a) Problemanalyse/Ziele: Beschreibung des aktuellen Zustands (Ist-Zustand) und der 
konkreten gesellschaftlichen Herausforderungen, welche das Projekt angehen soll. 
Welche Ziele sollen erreicht werden? (Soll-Zustand)  

• Wie ist die derzeitige Situation und welche Veränderungen soll das Projekt mittel- oder langfristig 
auslösen? 

• Warum ist diese Veränderung notwendig und welche Herausforderungen sind damit verbunden? 
 

b.) Beschreibung der Zielgruppe/-n des Projekts 
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c.) Beschreibung der Maßnahmen und Instrumente zur Erreichung der oben 
genannten Projektziele (vom Ist- zum Soll-Zustand) 
 
• Bitte stellen Sie die geplanten Maßnahmen im Zeitablauf dar. 

 
 

 
 

d.) Beurteilung der längerfristigen Lebensfähigkeit: 

• Wie stellen Sie die längerfristige Lebensfähigkeit des Projektes sicher? 
• Welche Leistungen stehen langfristig zur Verfügung? 
• Wer trägt möglicherweise entstehende Folgekosten des Projektes? 
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e.) Welchen Zielen der 17 Sustainable Development Goals (SDGs) der Agenda 2030 für 
nachhaltige Entwicklung (www.bmz.de/17ziele) ist Ihr Projekt zuzuordnen?  

• Maximal 3 Hauptziele definieren und unten begründen 

 1. Armut beenden.  2. Ernährung sichern. 

 3. Gesundes Leben für alle.  4. Bildung für alle. 

 5. Gleichstellung der Geschlechter.  6. Wasser & Sanitärversorgung für alle. 

 7. Nachhaltige & moderne Energie 
für alle.  8. Nachhaltiges Wirtschaftswachstum & 

menschenwürdige Arbeit für alle. 

 9. Widerstandsfähige Infrastruktur & 
nachhaltige Industrialisierung.  10. Ungleichheit verringern. 

 11. Nachhaltige Städte & 
Siedlungen.  12. Nachhaltige Konsum- & 

Produktionsweisen. 

 13. Bekämpfung des Klimawandels 
& seiner Auswirkungen.  14. Ozeane erhalten. 

 15. Landökosysteme schützen.  16. Frieden, Gerechtigkeit & starke 
Institutionen. 

 17. Umsetzungsmittel und globale Partnerschaft stärken. 

Begründung, inwiefern das Projekt diese (maximal 3 SDGs) bedient: 
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f.) Querschnittsfragen: 

• Wurde geprüft, ob das Projekt bestehende Konflikte verschärft oder neue Konflikte verursacht? 
(soziale Nachhaltigkeit) Wie wird dem entgegengewirkt? 

• Wird das geplante Projekt Auswirkungen auf die Umwelt haben und wenn ja welche? 
• Inwieweit werden Aspekte der Nachhaltigkeit (Umweltverträglichkeit/CO2-Neutralität) in die 

Projektdurchführung einbezogen? 

 

 

 
5. ANLAGEN 
 

Einnahmen- und Ausgabenplan (verpflichtend) □ 
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6. ANERKENNUNGS- UND VERPFLICHTUNGSERKLÄRUNG 
 

Der Ostalbkreis weist darauf hin, dass der in Übereinstimmung nach der EU-
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) alle personenbezogenen Angaben und alle 
weiteren Antragsdaten zu den genannten Zwecken zur Projektabwicklung verarbeitet. Der 
Ostalbkreis behält sich vor, diese Daten im Falle der Bewilligung des Antrags zu 
veröffentlichen.  

Der/Die Antragsteller/in erklärt sich hiermit einverstanden, dass der Ostalbkreis seine/ihre 
Daten und die Daten der antragstellenden Institution speichern, veröffentlichen und an Dritte 
weitergeben kann, soweit dies für die beantragte Förderung des Projekts notwendig oder 
sinnvoll ist.  

Des Weiteren ist der/die Antragsteller/in damit einverstanden, dass der Ostalbkreis zum 
Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit ihrerseits Angaben zum Projekt in angemessener Form 
nach außen und gegenüber Dritten kommunizieren darf. 

  

Ort und Datum Name, Unterschrift der/des 
Vereinsbevollmächtigten (inkl. Stempel) 

 


